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Ein Fund von Empicoris baerensprungi ( D o h r n ,  1863) in Bayern
(Heteroptera, Reduviidae)

von Gerhard Sc h u st e r

Am 19.6.1993 fand der Verfasser bei einer Exkursion in den Bereich des geplanten Großen 
Brombachsees in Mittelfranken bei Absberg (UTM-Quadrant PV 34) ein Weibchen von Empi
coris baerensprungi (DOHRN).

Das eine Exemplar konnte durch Abkehren flechten- und moosbewachsener Stämme von 
Eichen (Quercus robur) gewonnen werden. Es ist in der Sammlung des Verfassers aufbewahrt.

Die als sehr selten geltende kleine Raubwanzenart (3-4 mm) kommt nach Literaturangaben 
in folgenden europäischen Ländern vor: Deutschland, Österreich (Nordtirol), Schweiz, Frank
reich, Niederlande, England, Böhmen, Mähren, Ungarn, Polen, Mazedonien und Südrußland 
(S t ic h e l , 1958-1960; W a g n e r , 1967; H e is s  , 1976; A u k e m a , 1989; P e r ic a r t  & P u t s h - 
KOV, 1990; HOBERLANDT, 1977; JOSIFOV ,1986; SlMON, 1992).

Aus Deutschland sind nur wenige Funde bekannt, die zudem meist lange zurückliegen: 
Hessen (Frankfurt a.Main), Berlin, Brandenburg, Thüringen (Arnstadt), Mecklenburg; auch im 
ehemaligen Schlesien soll die Art festgestellt worden sein (STICHEL, 1958-1960; WAGNER, 
1967; GULDE, 1921; GÖLLNER-SCHEIDING, 1978; HEDICKE & MlCHALK ,1934; GLAUCHE et 
al., 1991).

Vorkommen aus jüngster Zeit meldet SlMON (1992) aus Rheinland-Pfalz. Sie hat die Wanze 
dort im Nordpfälzer Bergland, im Oberrheingraben und im Dahner Felsenland gefangen.

In Bayern wurde Empicoris baerensprungi (DOHRN) offensichtlich bisher nicht angetroffen.
Über die Lebensweise ist infolge der Seltenheit des Insekts wenig bekannt. Vermutlich 

ernährt es sich von Psociden oder Aphiden, denen es an Stämmen und Ästen, namentlich von 
Obstbäumen und Eichen, nachstellt (zur Lebensweise und zum jahreszeitlichen Auftreten vgl. 
S im o n , 1992).

Fig 1 Empicoris baerensprungi (DOHRN) Fig 2 Empicoris culiciformis (DEGEER)
jeweils V orderkörper lateral (nach HEISS, 1976)
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